
 

 

 

 

 

 

Neues Pilotprojekt ESG-Reporting 2023 

inkl. Einstieg in den European 
Sustainability Reporting Standard ESRS  
 

 

 

Um sich zeitgerecht auf die regulatorischen Vorgaben aus der CSRD vorzubereiten, sind viele Unter-
nehmen daran, das Management der Nachhaltigkeitsinformationen auf professionellere Beine 
zu stellen und nachhaltigkeitsrelevante Daten gemäß künftiger Berichtsvorgaben aufzuberei-
ten.  Von der Strukturierung der erforderlichen Informationen und den Aufbau einer zu-
grunde liegenden geordneten und erweiterbaren Datenbasis bis zu Indikatoren und Auswer-
tungen, die den Prozess der Nachhaltigkeitsarbeit steuern und sich künftig im Lagebericht 
finden werden müssen. 

Im vergangenen Jahr haben wir über das VZ Netzwerk zunächst Präsentationen mehrerer 
Softwareanbieter organisiert und in der Folge mit einem regionalen Anbieter, dessen Leis-
tungsumfang und Anpassbarkeit attraktiv erschien, ein Pilotprojekt realisiert. Nach dem er-
folgreichen Abschluss dieses Pilotprojektes starten wir in eine zweite Runde, die auch die 
neuen Europäischen Standards in die Bearbeitung aufnimmt.  

 

„ESG-Reporting 2023“ ist ein 4-monatiges inhaltlich wie finanziell sehr attraktives Projekt, 
mit dem Sie das ESG-Datenmanagement in der für Ihr Unternehmen passenden Form in 
Richtung CSRD voranbringen – egal, ob Sie schon intensiv daran arbeiten oder noch nicht. 

 

Projektzeitraum Juni – November 2023    Anmeldung bis 15. Mai 2023 

 

Fragen und Anmeldung im VZ Netzwerkbüro: 
Iris Straßer    0664 313 5957.  iris.strasser@verantwortung-zeigen.at 



 

Mehr Info im VZ Netzwerkbüro:  0463/507755-0    kontakt@verantwortung-zeigen.at   2 

 

Das Projekt soll dazu anregen, ESG-Monitoring ‚einfach auszuprobieren‘ und danach wohl 
draufzukommen: „So viel Angst hätten wir davor gar nicht haben müssen...“ 

Agil arbeiten: nicht zu lange nur theoretisch planen, sondern einfach anfangen und probie-
ren, Erfahrungen sammeln und damit zielgerichtet weiter planen – das Pilotprojekt ESG-Re-
porting kann dazu eine gute Gelegenheit sein. Es gibt eine begrenzte Teilnehmerzahl. 

 

 

Wichtiges zum neuen ESG-Reporting Pilotprojekt 2023 
 

Zeitrahmen 

 Start der Anmeldung ab 28. März 2023 
 Anmeldeschluss 15. Mai 2023 
 Programmstart avisiert mit Juni 2023 
 Abschluss November 2023 

 

 

Die Mitwirkung am Pilotprojekt inkludiert: 

 Fachinput zu ESG-Reporting und CO2-Bilanzierung 
 Fachinput den Standards nach GRI und den ESRS 
 Methodeninput zur ESG-Datenerhebung und -analyse 
 vollwertigen online-Account für das ESG-Cockpit der Firma akaryon für den Projektzeitraum 

(GRI-Modul mit 5 Knoten und 10 Zeiträumen; es werden ab Sept auch erste Auswertungen 
gemäß ESRS möglich sein) 

 4 Workshops (à 2 bzw. 3 Std), die die individuelle Arbeit fachlich und technisch begleiten 
 gemeinsame offene Fragestunde 
 begleitendes individuelles Fachcoaching optional 

 

 

 

 

 



 

Mehr Info im VZ Netzwerkbüro:  0463/507755-0    kontakt@verantwortung-zeigen.at   3 

Etappen der Bearbeitung 

 
05-06/2023  Grundlagen strukturieren und Überblick schaffen 

 Grundlagen zu ESG- und CO2-Bilanzierung sowie zu Berichtsstandrads nach GRI und ESRS, 
Ausblick auf die Umsetzung der neuen europäischen Standards und die Erwartungen aus der 
CSRD (Corporate Sustainability Reporting Directive) 

 Überblick über die erforderlichen Daten in den Bereichen E (Environmental) – S (Social) – G 
(Governance) 

 Grundsätze des Datenmanagements (Datenhoheit, Projektmanagement, Fristen, etc.) 
 

06/2023  Voraussetzungen für das Datenmanagement in der Pilotphase 

Methodisch-technische Grundlagen für das Pilotprojekt 

 Methodeninput zur ESG-Datenerhebung und -analyse 
 Einstieg in den online-Account für das ESG-Cockpit der Firma akaryon 
 Vorstellung von Handbüchern und Videotutorials 
 Aufbau des Datenmodells und Konfiguration der Software für die Pilotphase 

Organisatorische Grundlagen für das Pilotprojekt 

 Klarheit über die einzubindenden Personen/Funktionsbereiche bzw. idealerweise Zusam-
menstellung des Teams für die abgestimmte Bearbeitung unter Einbindung des Rechnungs-
wesens und in Abstimmung mit entscheidungsbefugten Führungskräften 

 

07-09/2023  Datenerfassung gemäß GRI-Standard 

 Phase der Datenorganisation und -eingabe über den Sommer (dafür können ev. auch Res-
sourcen von Ferialpraktikant:innen genutzt werden) 

 Basis ist der aktuell verfügbare Stand an Daten (keine Mindestanforderungen), welche Daten 
gemäß GRI erforderlich sind, ist durch die Vollversion der Software vorgegeben. 

 Dateneingabe kann entweder manuell oder über Schnittstellen erfolgen 

Optional Fachcoaching zur optimalen internen Gestaltung des Datenaufbaus bzw. der passenden Di-
mensionierung für die Pilotphase 

Die Daten, die entsprechend den Vorgaben lt. GRI erfasst werden, bieten zugleich schon die Grund-
lage für die Übernahme in die ESRS. 

 

09-10/2023  Phase der ersten Auswertungen 

 Welche Auswertungen sind möglich und sinnvoll, welche Daten können und sollen für die in-
terne Steuerung künftig in einem Dashboard ausgewiesen werden? Welche Qualität haben 
die erfassten Daten in der Auswertung? 

 Ausblick auf die ESRS: wie lassen sich die eingegebenen Daten gemäß der neuen Berichts-
standards darstellen? Bis Herbst sollten die ESRS soweit feststehen, dass sie über die Soft-
ware in einer ersten Version bereits zur Verfügung stehen. 



 

Mehr Info im VZ Netzwerkbüro:  0463/507755-0    kontakt@verantwortung-zeigen.at   4 

11/2023  Abschlussphase – die nächsten Schritte sind klar 

 Präsentation der Ergebnisse aus der Pilotprojekt (zumindest eine Datentabelle und eine Gra-
fik sollen die Ergebnisse der Pilotphase beispielhaft zeigen) und Ausblick auf das weitere Vor-
gehen 

 Sie erstellen eine firmenspezifische Roadmap zur weiteren Vorbereitung auf die CSRD bzw. 
ESRS vor. 

Optional Fachcoaching zur Diskussion der Erkenntnisse mit der Geschäftsführung, um erforderliche 
Ressourcen und organisatorischen Voraussetzungen für die Fortsetzung zu besprechen 

 
 

Sie bekommen durch die Mitwirkung am Pilotprojekt einen umfassenden Überblick über die Notwen-
digkeiten und Erwartungen an das Datenset gemäß ESRS. Ergebnis ist keine fertige und vollständige 
Datenauswertung lt. den neuen Berichtsstandards oder nach GRI (außer Sie haben alle Daten erfor-
derlichen bereits aufbereitet); aber Sie wissen zu Projektende, ob Sie eine Software zur Bearbeitung 
zukünftig brauchen, welche Erwartungen Sie an eine Software stellen und ob das ESG-Cockpit diesen 
Erwartungen entspricht. 

Es geht um eine Lernkurve, die ihr Unternehmen rechtzeitig für die Umsetzung der CSRD vorbereitet. 

Es ist jetzt der richtige Zeitpunkt, das ESG-Datenmanagement intern aufzubauen! 

 

 

Die Ergebnisse für Ihr Unternehmen: 

 ausgewählte ESG-Ergebnisse, z.B. der CO2-Footprint eines Standorts 
 erste Auswertung(en) gemäß den neuen Europäischen Berichtsstandards 
 Kompetenz-Gewinn im Nachhaltigkeitsmanagement und -monitoring 
 eine klare Roadmap für die weitere Arbeit 
 Austausch zwischen den Pilotunternehmen 
 Kommunikation des ESG-Engagements über das VZ Netzwerk 

 

Wenn Sie sich nach Ablauf des Pilotprojektes entscheiden, mit der 
Software von akaryon weiterzuarbeiten, haben Sie einen Gutteil der 
Datenerfassung bereits geschafft. Wenn Sie sich nicht dazu entschei-
den, erlischt der Account mit Ende 2023. Sie können natürlich vorher 
die Ergebnisse auswerten und haben diese Ergebnisse ohne jede wei-
tere Verpflichtung weiterhin zur Verfügung.  

 

 Auch für Unternehmen, die mit der Datenstrukturierung bereits begonnen haben, ist das 
neue Pilotprojekt ein guter Rahmen, sich systematisch weiter in Richtung Berichtsstan-
dard nach der CSRD und den ESRS vorzubereiten. 
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Überblick über den Zeitplan 

 
Die gesamte Projektdauer ist mit 4 Monaten in Aussicht genommen. 
Zeitliche Anpassungen sind in Abstimmung mit den TeilnehmerInnen möglich. 

 

März - April Ausschreibung was 

28. März, 14h Infotermin zum Pilotprojekt (online, 1 Std)  

15. Mai Anmeldeschluss für die Mitwirkung  

Ende Mai Kurzer online Planungstermin Termine abstimmen, online oder Prä-
senz bei Workshops klären 
Erste inhaltliche und strukturelle Fra-
gen im Vorfeld des Projektstarts klä-
ren 

Mitte Juni Kick-off Workshop 1 (2,5 Std online oder 3 Std 
Präsenz; auch 1x in Kärnten und 1x in der Steier-
mark, je nach Wunsch der TeilnehmerInnen) 
 

Teil 1 
Organisatorische Voraussetzungen 
für erfolgreiches ESG-Datenmanage-
ment 
Grundlagen ESG-Projektmanagement 
Grundlagen GRI-Standard, CO2-Bi-
lanzierung und ESG-Reporting 
Teil 2 
Einstieg in die Software + Customi-
zing/Konfiguration, Datenerhebungs-
Schulung, Datenmanagement-Plan 

Anfang Juli Workshop 2 (online, 2 Std) 
 

Dateneingabe-/Datenmanagement-
Details – Fragen 

Sept Workshop 3 (online, 2 Std) 
 

Vertiefung Datenmanagement, Auf-
bau von Auswertungen – Fragen 

Anfang Nov Abschluss-Workshop 4 (2,5 Std online oder 3 
Std Präsenz nach Wunsch der TeilnehmerInnen) 

Ergebnispräsentationen, Vorstellen 
der individuellen Zukunftspläne 

 

In Variante 2 

Juni - Ende Nov Individuelles Fachcoaching Themen und Termin nach Vereinba-
rung (1,5 Std je Coachingeinheit, 
wahlweise online oder vor Ort) 

Juli Lerngruppentreffen 1 Zwischenbetrieblicher Austausch zu 
Arbeitsstand, Learnings und Arbeits-
erfahrungen 
Fachinput & Themen nach Bedarf 

Sept/Okt Lerngruppentreffen 2 Zwischenbetrieblicher Austausch  
Fachinput & Themen nach Bedarf 
Vorbereitung Ergebnispräsentation 
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Inhalte & Kosten 
 

Die Mitwirkung am Pilotprojekt ESG-Reporting inkludiert und kostet 
 

in Variante 1 

 Vollwertiger online-Account ESG-Cockpit 
(akaryon) für den Projektzeitraum (GRI-
Modul, 5 Knoten, 10 Zeiträume) 

 Fachinput zu GRI-Standard, CO2-Bilanzierung 
und ESG-Reporting 

 Methodeninput zur Datenerhebung und -
analyse 

 4 Workshops à 2 bzw. 3 Std im Projektzeit-
raum (meist online) 

 
 
 

in Variante 2 

 Vollwertiger online-Account ESG-Cockpit 
(akaryon) für den Projektzeitraum (GRI-
Modul, 5 Knoten, 10 Zeiträume) 

 Fachinput zu GRI-Standard, CO2-Bilanzierung 
und ESG-Reporting 

 Methodeninput zur Datenerhebung und -
analyse 

 4 Workshops à 2 bzw. 3 Std im Projektzeit-
raum (meist online) 

plus 

 1-2 individuelle Coachingeinheiten (terminlich 
im Projektzeitraum frei wählbar, à 1,5 Std. Rei-
sekosten werden nach Aufwand verrechnet.) 

 2 Lernnetztreffen (à 1,5 Std online) 

1 600 € netto für VZ Netzwerkpartner 
2 300 € netto für Nicht-Netzwerkpartner 

1 980 € netto für VZ Netzwerkpartner 
2 800 € netto für Nicht-Netzwerkpartner 

 

 

Kontakt 

 
Anmeldung und Auskünfte m VZ Netzwerk 

Iris Straßer     0463/507755-0 oder 0664/313 5957    iris.strasser@verantwortung-zeigen.at 
 

Kooperationspartnerin im Pilotprojekt 

Petra Bußwald, Gründerin und Geschäftsführerin akaryon GmbH 

Expertin für Nachhaltigkeitsdaten-Management und innovative IT-Lösungen mit mehr als 20 Jahren 
Erfahrung als Beraterin und Ingenieurin zukunftsweisender Strategien.  Darüber hinaus erfahrene 
Förderstrategin mit umfassendem Netzwerk und Know-how. National wie auch International. Ihre 
federführende Motivation? Umwelt-, Klimaschutz und Energiewende. 
 
Informationen zur Software ESG-Cockpit im Anhang. 

 

 Wir danken für Ihre rasche Interessensbekundung und Anmeldung bis 15 Mai 2023. 
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl - first come-first serve! 
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Information zur Software ESG-Cockpit 
 

Software für standardisiertes CSR-Reporting und Nachhaltigkeits-Management für Unternehmen al-
ler Größen, die in diesen Zeiten wettbewerbsfähig bleiben wollen. Für alle Organisationen, die Nach-
haltigkeit leben wollen. Ein Werkzeug, mit dem man die Zahlen- und Faktenbasis ohne Stress im Griff 
hat und sich auf das Wesentliche – die Handlungen – konzentrieren kann. 

 

CSR-Reporting nach aktuellen Standards 

Welche Daten sind unternehmens-/organisations-spezifisch zu erheben und zu analysieren, um die 
Wirkungen zu messen und zu kommunizieren? 

Mit dem ESG-Cockpit kann man Daten sammeln und Indikatoren berechnen – zum Beispiel den CO2-
Rucksack oder den ökologischen Fußabdruck. Es kann die Performance aber auch viel umfangreicher 
und anhand der Kennzahlen standardisierter Vorgaben auswerten, etwa: 

 das Abfallwirtschaftskonzept 
 das europäische Umweltmanagementsystems EMAS 
 die Global Reporting Initiative GRI 
 die internationale Umweltnorm ISO 14001 
 die Gemeinwohlökonomie 
 die Sustainable Development Goals SDGS 

 

Impacts analysieren und Maßnahmen ableiten 

Wir wollen nicht beim Reporting stehen bleiben, sondern die AnwenderInnen dabei unterstützen, 
positive Wirkungen zu verstärken und negative zu reduzieren. 

Das ESG-Cockpit erleichtert den Prozess und vereinfacht 

 die Analyse der aktuellen Lage an verschiedenen Unternehmensstandorten und im Unter-
nehmen gesamt 

 das Ableiten von TO-DOs bzw. Management-Strategien 

 

Zur Website: https://esg-cockpit.com  


